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Executive Summary4

Der Mittelstand gilt als das „Rückgrat“ der deut-
schen Wirtschaft. Diese wichtige Rolle spiegelt 
sich allerdings noch nicht in dessen Internatio-
nalisierungsgrad wider, d. h. in den Anteilen am 
Außenhandel und an den Direktinvestitionen im 
Ausland. Großunternehmen sind dagegen über-
proportional stark beteiligt. Mittelständler ha-
ben hier noch großes Potenzial.

Die Internationalisierung sollte dabei als struk-
turierter Prozess geplant werden, wie z. B. das 
3-Phasen-Modell der Commerzbank ideal typisch 
zeigt. Export und Import stehen im Regelfall am 
Anfang des Prozesses (Phase I). Eine Auslands-
beteiligung oder ein Joint Venture im Zielland ist 
für Unternehmen häufig ein (notwendiger) Zwi-
schenschritt in der Internationalisierungsstra-
tegie (Phase II). Die eigene Niederlassung ver-
schafft unternehmerisch die größte Autonomie 
und bietet den stärksten Schutz vor z. B. unge-
wolltem Know-how Verlust (Phase III).

Es gibt eine Reihe von Motiven, die für ein stärke-
res internationales Engagement des Mittelstands 
sprechen: „Push-Faktoren“ beschreiben dabei 
den vom in- und ausländischen Markt ausgehen-
den Druck zur Internationalisierung. Dazu zählen 
u. a. der enger werdende deutsche Markt, des-
sen Potenzial weitgehend ausgeschöpft ist, der 
Druck auf Mittelständler, ihren Abnehmern auf 
die Auslandsmärkte zu folgen, oder „Local-Con-
tent-Regeln“, in denen einige Schwellenländer 

fordern, dass ein Teil der Produktion im Zielland 
stattfindet. Dem stehen die „Pull-Faktoren“ ge-
genüber – das sind die (positiven) Anreize, die 
Wettbewerbsvorteile durch die Internationalisie-
rung versprechen, wie die Erweiterung des Ab-
satz- und Bezugsmarktes, Skaleneffekte in der 
Produktion oder eine Risikodiversifizierung.

Diesen Motiven für den Auf- oder Ausbau des 
internationalen Geschäfts stehen jedoch Hin-
dernisse entgegen, die Mittelständler vom Gang 
ins Ausland abhalten können: Zum einen un-
ternehmensinterne Markteintrittsbarrieren wie 
der steigende Personal- und Kapitalbedarf oder 
die zunehmende Komplexität im Unternehmen. 
Zum anderen externe Markteintrittsbarrieren 
wie das politische, rechtliche und ökonomische 
Umfeld im Zielland.

Mittelständler können Fehler bei der Umsetzung 
ihrer Internationalisierungsstrategie vermeiden 
bzw. Hindernisse umgehen, wenn sie an geeig-
neter Stelle Hilfe suchen und finden. Geschäfts-
partner und andere Unternehmer sind vielfach 
eine wichtige informelle Informationsquelle. Die 
strukturierte Hilfe von Kammern, Unternehmer-
verbänden und der Hausbank wird am häufigs-
ten in Anspruch genommen.

Im Ergebnis sprechen mehr Argumente für als 
gegen eine weitere Internationalisierung des 
Mittelstands.
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Einleitung

Einleitung

Der deutsche Mittelstand ist ein Phänomen, um 
das viele andere Länder Deutschland beneiden 
und für den es keine passende Übersetzung 
gibt. Selbst im Englischen spricht man vom 
„German Mittelstand“.1  Gleichzeitig ist die deut-
sche Volkswirtschaft eine der offensten Volks-
wirtschaften weltweit: der Anteil der Exporte 
am Bruttoinlandsprodukt beträgt fast 40 Pro-
zent, der Importanteil mehr als 30 Prozent. Die 
deutschen Direktinvestitionen im Ausland be-
laufen sich auf über eine Billion Euro.2 

Die wichtige Rolle des Mittelstands als „Rück-
grat“ der deutschen Wirtschaft spiegelt sich al-
lerdings noch nicht in dessen Internationalisie-
rungsgrad adäquat wider, d.h. in den Anteilen 
am Außenhandel und an den Direktinvestitio-
nen im Ausland. Großunternehmen sind dage-
gen überproportional stark beteiligt.

Ein größeres Auslandsengagement böte dem 
Mittelstand die Chance auf höheres rentables 
Unternehmenswachstum.3 Der Verzicht auf die 
Internationalisierung des Geschäfts könnte an-
gesichts der fortschreitenden Globalisierung die 
langfristige Existenz eines Unternehmens ge-
fährden. Mittelständler, die nicht auf den inter-
nationalen Wachstums- und technologischen 
Innovationsmärkten aktiv sind, gleichzeitig aber 
durch ausländische Unternehmen auf ihrem Hei-
matmarkt unter Druck geraten, verlieren Um-
satz und Gewinn.4 

Der Weg ins Ausland ist bei allen Chancen je-
doch nicht ohne Risiken und Hindernisse. Im 
Folgenden sollen die Chancen diesen Risiken 
gegenübergestellt und daraus eine erfolgreiche 
Internationalisierungsstrategie abgeleitet wer-
den. Das Hauptaugenmerk liegt dabei auf dem 
Export und dem Aufbau einer Auslandsproduk-
tion. Das Importgeschäft wird nur am Rande, 
wo möglich, beleuchtet.

Was ist der „Mittelstand“?

Der Begriff „Mittelstand“ ist zwar in aller Munde, doch an einer einheitlichen Definition mangelt es noch immer. Die 
Commerzbank hat in einer Unternehmensbefragung aus dem Jahr 2013 den „Gehobenen Mittelstand“ abgegrenzt 
als Unternehmen mit einem Jahresumsatz zwischen 12,5 und 100 Millionen Euro.5  Soweit möglich beziehen sich die 
folgenden Ausführungen zum Mittelstand auf Unternehmen dieser Umsatzgröße.

Diese Fokussierung ist aus zwei Gründen sinnvoll: Zum einen ist beim Gang ins Ausland eine kritische Mindestgröße 
des Unternehmens notwendig oder zumindest von Vorteil. Zweitens spielt die Unternehmensgröße nur bis zu einem 
Jahresumsatz von 100 Millionen Euro eine Rolle. Danach schwinden die Größenvorteile.6 

Nach den Zahlen des Statistischen Bundesamtes gehören schätzungsweise 45.000 deutsche Unternehmen zum 
Mittelstand in der Commerzbank-Abgrenzung.
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